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Protokoll zur Sitzung des Kirchengemeinderats am 27. 
September 2018 um 19.30 Uhr im Bruderraum  

  
Normalzahl:    12  Anwesend:     7   

Sonstige Anwesende: Sabine Wurster, Viviane Braun, Alison Krebs –alle Kiga Arche-  

Entschuldigt: Petra Dieterle, Ulrike Esslinger, Anja Fuchs, Brigitte Korneffel, Kurt 

Kalmbach    
  

Protokoll: Annette Eberhard  Andacht in der Klosterkirche: Pfarrerin Friederike 

Schmalfuß      
Diskussionsleitung: Horst Schmelzle  

  

Protokolle:  Das Protokoll vom 19.07.2018 wird genehmigt          -eine Enthaltung-  

      

  
  ÖFFENTLICHER TEIL  

  

TOP 1  

  

KNDERGARTEN  
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1.1  
  

Info und  

Diskussion  

  

Kigaleiterin Wurster, Gruppenleiterinnen Krebs 
und Braun berichten über unterschiedliche 
Themen im Kindergarten  
(Kinderzahlen –Zusammensetzung-, Jahresplan,  

Spielverhalten von Kindern, unsichere Eltern,  

Zusammenarbeit Stadt....)  
  

Die Vertreterinnen des Kindergartens Arche werden 
begrüßt und Sabine Wurster gibt einen Überblick über 
die Belegungszahlen und die Zusammensetzung der 
Kiga-Gruppen.   
Insgesamt konnte sie mit Alpirsbacher Geschäftsleuten 
und BürgerInnen ein gut funktionierendes Netzwerk 
aufbauen und hat dadurch finanzielle Mittel und 
engagierte Mithilfe um Projekte des Kindergartens zu 
verwirklichen bzw. das Angebot und die Ausstattung 
weiter zu verbessern.   
Die drei anwesenden Erzieherinnen geben einen 
Einblick in die Arbeit des Kindergartens:  

• Die Verkehrssituation vor dem Kiga ist nach wie 
vor problematisch und alle bisherigen 
Bemühungen, die Parksituation seitens der Stadt 
zu verbessern liefen bisher ins Leere.   

• Pfarrer Horst Schmelzle ist als Lesepate oft im 
Kiga vor Ort.Diese Präsenz wird vom Team und 
den Kindern geschätzt und zeigt die 
Verbundenheit der Kirchengemeinde mit „ihrem“ 
Kindergarten.  

• Im Sinne des kirchlichen Auftrages werden im 
Laufe des Jahres die kirchlichen Feste 
thematisiert und Kinder- sowie 
Familiengottesdienste abgehalten.   

• Elternbeirat und Festausschuss waren 
problemlos zu besetzen. Allerdings haben die 
Erzieherinnen den Eindruck, dass viele Eltern 
immer mehr Erziehungsaufgaben an den Kiga 
„abgeben“.  

• Der Vorsitzende reflektiert die Aussagen der drei  
Teamvertreterinnen und betont, dass für eine 
gelingende Kindergartenarbeit ein hohes Maß an 
Professionalität notwendig ist. Dies ist im Kiga 
Arche vorhanden.   
  

  

  

  

  

  

  

  

  

Das Gremium 
zeigt sich erfreut 
und bedankt sich 
für das  
vielfältige  
Engagement des 
gesamten Teams.  
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Er stellt abschließend die Frage, wie von den 
Anwesenden eine mögliche Bezirksträgerschaft 
gesehen wird?  
Die Meinung ist tendenziell eindeutig, denn die 
Trägerschaft durch die Kirchengemeinde bringt nach 
Ansicht der Erzieherinnen durch die ständigen 
AnsprechpartnerInnen vor Ort und das individuelle 
Entscheiden bei Problemen, Aufgaben und Fragen 
entscheidende Vorteile. Bei einer Bezirksträgerschaft 
wird Anonymität befürchtet.  
Allerdings, so Sabine Wurster, hänge die positive 

Situation in Alpirsbach entscheidend von Pfarrer Horst 

Schmelzle als Chef und Vertreter der Kirchengemeinde 

ab. In anderen Gemeinden mag die Situation anders 

aussehen.  
  

Der Vorsitzende und das Gremium bedanken sich 
und verabschieden die Erzieherinnen       -21.20 Uhr-  
  

 

TOP 2  
ANSCHAFFUNGEN  
  

  

  

Information 

und  

Beschlüsse  
  

  

  

  

  

  

  

  

Information  

  

2.1  Funk-Glockensteuerung für die Klosterkirche  
  

Das Gremium beschließt die Anschaffung einer 
Funksteuerung für 5 Glocken von der Fa. Perrot zum 
Preis von 1423,24 €. Damit kann auch vom 
Kapitelsaal z.B. das „Vaterunser“ geläutet werden  
  

 2.2 „Wo wir dich loben wachsen neue Lieder PLUS“  
  

Das Gremium beschließt die Anschaffung des neue 
Lieder Plus Heftes (250 Exemplare) zum 
Einführungspreis von 5,50 €  
  

2.3         Garderobenstange im Vorraum Bruderraum. 
Ersatz für die   derzeitige Garderobe  

  

Die derzeitige Garderobe ist sehr sperrig und wird 
wenig genutzt. Außerdem ist sie ein Fluchthindernis. 
Der Flur sollte auch neu gestrichen werden.   
Schlosser Schuler wird ein Angebot über eine 
Garderobenstande erstellen (Befestigung an den 
vorhandenen Balken) Die notwendigen Arbeiten sind 
von Vermögen und Bau zu genehmigen.   
  

   
  

einstimmig  
  

  

  

einstimmig  
  

  

  

  

Das Gremium ist mit 
der  
Angebotserstellung 

einverstanden. Die 

Abstimmung erfolgt 

in einer der nächsten 

Sitzungen.  

  

TOP 3  

  

UMGLIEDERUNG DES 

GEMEINDEBEZIRKS  
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3.1  
  

Information   

  

3.1. Eingliederung Kirchengemeinde 
Oberehlenbogen in die Kirchengemeinde 
Alpirsbach  

  

Mesnerin Hildegard Vonier tritt ab 01.12.2019 gemäß 

§ 1 a Abs. 6  

Kirchliche Anstellungsordnung in den Dienst der 

evangelischen  

Kirchengemeinde Alpirsbach  
  

  

  

  

  

  

   

  

TOP 4  

  

SONSTIGES  

  

  

4.1  

  

Beteiligung am Stadtjubiläum   

Der Termin des Stadtjubiläums ist vom 29.05. – 
02.06.19 auf dem MABA Gelände (Innenhof). Der 
Kamin und die Gebäude werden bis dahin 
abgerissen, so dass ein großes Zelt aufgebaut 
werden kann.  
Dr. Axel Kohler berichtet über die Besprechungen in 

Sachen  

Planung des Stadtjubiläums. Der Rahmen des  

Jubiläumsprogramms steht; die Detailplanung ist 
aber noch nicht abgeschlossen.  
An Himmelfahrt plant die Kirchengemeinde um 

18.00 Uhr ein  

Konzert mit Werken von Charpentier. Schön wäre ein  

Gottesdienst in der Klosterkirche. Evtl. sogar die 
Verlegung des bereits geplanten 
Distriktsgottesdienstes von Schömberg nach 
Alpirsbach.  
Hinsichtlich des Umzuges am Fest-Sonntag soll sich 
das Gremium Gedanken über eine mögliche 
Beteiligung bzw. ein entsprechendes Thema bis zur 
nächsten Sitzung machen.  
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

Der Vorsitzende klärt 

bis zur nächsten 

Sitzung, ob eine 

Verlegung des 

Distriktsgottesdienstes 

nach Alpirsbach 

möglich ist.  

  

4.2  

  

Kurzer Bericht AK Kirchenmusik  
  

Orgeljubiläum: Bisher ist vorgesehen, dass bis Mitte 
Oktober die Einladungen verschickt werden. (9.30 
Uhr Gottesdienst, anschließend Verschieben der 
Orgel etc. 11.15 Uhr kurze Ansprache (Schmelzle) 
und anschl. Konzert. Danach einfacher Apéro im 
Kreuzgang. Vorbereitung durch den Festausschuss. 
Vorsitzender bereitet das gesamte Jubiläum in 
Abstimmung mit Ellen Benz vor.  
  

  

   

Festausschuss 
übernimmt die 
Organisation des  
Apéro beim  

Orgeljubiläum  
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4.3  

  

Opferzähler einteilen  

  

  

  

  

4.4  

  

Fragen und Verschiedenes  
  

Der ökumenische Seniorennachmittag findet am 
11.11.18 wieder in der Begegnungsstätte in der 
Krähenbadstraße statt. Der Festausschuss und die 
VertreterInnen der katholischen Kirchengemeinde 
bereiten den Termin vor.  
  

  

  

  
Protokoll:  
  

  

………………………………………………  
Annette Eberhard  
  
Genehmigt:  

  

………………………………………………    ……………………………………………..  
Horst Schmelzle          Dr. Axel Kohler  


